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Vernissage mit 
Irene Epper-Rech-

steiner im 
Gemeindehaus   

Kommen Sie heute Abend
um 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus an der Poststrasse 12
in Jonschwil vorbei. Die
Schwarzenbacher Malerin
Irene Epper-Rechsteiner stellt
ihre Bilder aus. Bei der Ver-
nissage gibt es einen kleinen
Apéro. Die Laudatio wird
Kantonsrätin Martha Stor-
chenegger, Jonschwil, hal-
ten. Selbstverständlich kön-
nen die Bilder in den Gän-
gen des Gemeindehauses in
den kommenden Wochen
auch jederzeit zu den offi-
ziellen Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung be-
gutachtet werden.

Metallica-Konzert
in Jonschwil am 
17. August 2008
Vorverkauf ab sofort

In den letzten Tagen wurde in
den Medien informiert, dass
die amerikanische Band Metal-
lica am Sonntag, 17. August
2008 ein Konzert in der De-
genau in Jonschwil durchführt.
Der Gemeinderat und der
Schulrat haben für das Konzert
grünes Licht erteilt.
Als Einwohner/-in der Ge-
meinde Jonschwil haben Sie
die Möglichkeit ab sofort ein
Ticket mit einer Reduktion von
Fr. 10.20 für Fr. 87.30 (offizieller

Preis: Fr. 97.50) zu beziehen.
Das Billett erhalten Sie gegen
Barzahlung und Vorweisung
eines amtlichen Ausweises am
Schalter des Einwohneramtes
(Büro Nr. 2). Beim Einlass ins
Konzert-Gelände muss dann
das Ticket sowie der amtliche
Ausweis vorgezeigt werden.
Somit wird sichergestellt, dass
nur Einwohner/-innen der
Gemeinde vom Angebot profi-
tieren können.
Zusätzlich werden an die Ein-
wohner/-innen der Gemeinde
Jonschwil 40 Gratis-Tickets ver-
lost. Um an der Verlosung teil-
zunehmen müssen Sie unten-
stehenden Talon ausfüllen und
bis spätestens 15. April 2008
zurücksenden. Den Talon kön-
nen Sie ebenfalls auf unserer
Homepage unter: www.jon-
schwil.ch herunterladen.

Voranzeige: 
Information zu den
Bahnhöfen Schwar-
zenbach und Algets-

hausen-Henau

Am Montag, 7. April 2008,
19.30 Uhr, findet im Ge-
meindessaal Uzwil eine
Orientierungsversammlung
statt. Regierungsrat Dr. Jo-
sef Keller, Vorsteher des
Volkswirtschaftsdeparte-
mentes, und Andreas Bie-
niok, Leiter des Amtes für
öffentlichen Verkehr, wer-
den über die Zukunft der
Bahnhöfe Schwarzenbach
und Algetshausen-Henau
referieren. Der Anlass wird
organisiert durch die Ge-
meinderäte Uzwil und Jon-
schwil.

Infos aus dem
Gemeinderat/

Kommissionen
•

Wahlen
•

Bürgerversammlungen
•

Gemeindeverwaltung
•

Schulgemeinde
Jonschwil-Schwarzenbach

•
Dorfkorporationen

•
Kirchgemeinden

•
Aus den

Vereinen/Parteien
•

Diverse Meldungen
•

Jonschwil
Schwarzenbach
Bettenau
Oberrindal

14. März 2008

MEINDE JONSCHWIL

AZA 9243 Jonschwil 
Gemeindeverwaltung
Erscheint alle 14 Tage

www.jonschwil.ch
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GEMEINDEAKTUELL
A m t l i c h e s  P u b l i k a t i o n s o r g a n  d e r  P o l i t i s c h e n  G e m e i n d e  J o n s c h w i l

Infos aus Gemeinderat/Kommissionen

Das Jahrbuch der
Gemeinde Jonschwil

Verlosung von 40 Tickets für Metallica-
Konzert vom 17. August 2008

Name: 

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:

Teilnahmeberechtigt sind nur Einwohnerinnen/Einwohner
der Gemeinde Jonschwil. Pro Person darf nur 1 Talon abge-
geben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Falls Sie bereits
ein Ticket gekauft haben und als Gewinner gezogen werden,
wird Ihnen der Ticket-Preis zurückerstattet.

Bis 15. April 2008 senden an: Einwohneramt Jonschwil,
Poststr. 12, 9243 Jonschwil
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Auflage
Der Teilstrassenplan liegt gemäss Art.
41 StrG während 30 Tagen, d.h. ab
Freitag, 14. März 2008 bis Samstag,
12. April 2008, im Gemeindehaus Jon-
schwil (Anschlagstelle Parterre) öffent-
lich auf.

Rechtsmittel
Innert der Auflagefrist kann gemäss
Art. 45 StrG beim Gemeinderat Jon-
schwil gegen den Teilstrassenplan Ein-
sprache erhoben werden. Die Einspra-
che ist schriftlich einzureichen, zu
begründen und hat einen Antrag zu
enthalten. Zur Einsprache ist berech-
tigt, wer an der Änderung oder Aufhe-
bung des der öffentlichen Auflage
zugrundeliegenden Teilstrassenplans
ein eigenes schutzwürdiges Interesse
dartut (Art. 45 Abs. 1 VRP).

6. März 2008, Gemeinderat Jonschwil

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 29. Februar 2008

Am 29. Februar 2008 musste die Feuer-
wehr wegen einem Verkehrsunfall auf der
Strecke Wil-Schwarzenbach ausrücken.
14 Feuerwehrleute mussten den Verkehr
während 1,5 Stunden bei diversen Kreu-
zungen und Nebenstrassen umleiten.

Briefliche Stimmabgabe
Jeder Stimmberechtigte kann seine Stim-
me von jedem Ort in der Schweiz aus
brieflich abgeben. Die briefliche Stimm-
abgabe muss spätestens am Abstim-
mungssonntag bis zur Schliessung der
Urnen um 11.00 Uhr beim Stimmregi-
sterführer (Briefkasten Gemeindehaus)
eintreffen oder an der Urne abgegeben
werden. Bezüglich der Formvorschriften
für die briefliche Stimmabgabe wird auf
die ergänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 13. März 2008 und am
Freitag, 14. März 2008 kann bei der
Gemeinderatskanzlei (Büro 4) während
den Büroöffnungszeiten (8.00-11.30 und
14.00-17.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden.
Fehlende Stimmausweise und Abstim-
mungsunterlagen können bis Freitag, 14.
März 2008 beim Einwohneramt bezogen
werden.

Trottoir-Ausbau Schul-
strasse, Schwarzenbach

Auf dem Grundstück Nr. 150 (sogenannte
"Schmid-Wiese") werden drei Mehrfami-
lienhäuser geplant. Der Gemeinderat hat
das Vorhaben im Rahmen eines Bauer-
mittlungsverfahrens vorgeprüft. Am 18.
Februar 2008 wurden die Anstösser durch
den Bauherrn an einer Versammlung
über das Vorhaben orientiert. Im
Zusammenhang mit dem Vorhaben sol-
len Massnahmen zur Verkehrssicherheit
bei der Schulstrasse getroffen werden.
Dabei ist vorgesehen, bei der Ausfahrt aus
der geplanten Tiefgarage ein Rechts- und
Linksabbiegeverbot zu erlassen, um ein
Durchfahren der Säntisstrasse und der
Schulstrasse zu verhindern. Der ausfah-
rende Verkehr soll über die Rösslistrasse
geführt werden. Weiter wird geplant, ent-
lang der Schulstrasse auf der Ostseite ein
Trottoir von 2,0 m Breite zu erstellen.
Damit wird die "Trottoirlücke" auf Höhe
Basisstufenschulhaus bis zur Säntisstras-
se geschlossen. Weiter soll auf der Höhe
der Grundstücksgrenze 149 (Schulge-
meinde) und 150 (Bauherr Mehrfamilien-
häuser) eine Fahrbahnverengung auf
3,2 m erstellt werden. Diese wird analog
zur bestehenden Fahrbahnverengung auf
Höhe Veloständer beim Schulhaus gestal-
tet. Damit wird die Geschwindigkeit der
Autos reduziert und die Verkehrssicher-
heit der Fussgänger erhöht. Das Vorha-
ben für das Trottoir muss als Teilstrassen-
plan während 30 Tagen öffentlich aufge-
legt werden (siehe separate Publikation).
Die öffentliche Auflage erfolgt zeitgleich
mit dem Bauvorhaben für die drei Mehr-
familienhäuser, für welche eine Auflage-
frist von 14 Tagen gilt.

Öffentliche Planauflage
In Anwendung von Art. 39ff des kanto-
nalen Strassengesetzes (sGS 731.2,
abgekürzt StrG) liegt folgender, am 6.
März 2008 vom Gemeinderat Jon-
schwil genehmigter Erlass zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf:

Teilstrassenplan Trottoir Schulstras-
se, Schwarzenbach:
Die Linienführung des Trottoirs ist
während des Planverfahrens im Gelän-
de abgesteckt. Der Teilstrassenplan
umfasst die Fortsetzung des Trottoirs
der Schulstrasse auf Höhe Basisstufen-
Schulhaus bis zur Säntisstrasse. Es
weist eine Breite von 2,0 m auf. Das
Trottoir gehört zur Schulstrasse, die als
Gemeindestrasse 2. Klasse eingestuft
ist.

WAHLEN

Am Sonntag, 16. März 2008, und im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen an
den Vortagen, finden statt:

Kantonale Wahlen
1. Regierungswahl
2. Kantonsratswahl

Wahlverfahren
Die Kantonsratswahlen erfolgen nach
dem Proporzverfahren, die Regierungs-
wahlen nach dem Majorzverfahren. Es
gilt in diesem Zusammenhang die ent-
sprechenden Wahlanleitungen zu beach-
ten.

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, Schul-
haus
Sonntag, 16. März 2008
10.00-11.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die persönliche
Stimmabgabe am Samstag entfällt.

Erscheint im Jahr 2008 jeweils am
Freitag in den ungeraden Wochen.
Inserateschluss ist jeweils am Montag,
16.00 Uhr.

Auflage: 1540 Exemplare
Inseratepreise ab 1.1.2008
mm Preis pro mm
Höhe und Spalte
bis 50 mm Fr. 1.-
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65
Spezielle Gestaltungswünsche werden
nach Aufwand verrechnet.
Für Fremddaten übernehmen wir keine
Verantwortung!
Platzierungswünsche können nicht
berücksichtigt werden!

Spaltenbreiten
1-spatlig 43mm
2-spaltig 92mm
3-spaltig 140mm
4-spaltig 188mm

Seitenteile Preis
1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 680.—

Preise ab Vorlage für Vereine, Parteien,
Korporationen in der Gemeinde
1/4 Seite 262 mm Fr. 65.50
1/2 Seite 524 mm Fr. 131.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 262.—

Mindestpreis pro Inserat Fr. 35.—
Alle Preise Exkl. 7.6% MWST

Füller-Inserate / Dauer-Inserate
Sehr günstige Preise! Fragen Sie uns!

Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7
Tel. 071 923 57 05, Fax 071 923 57 20
info@thur-verlag.ch

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL
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Schulgemeinde 
Jonschwil-Schwarzenbach  

Mittwoch, 19. März 2008, 19.30 Uhr,
Aula 1. Stock, Oberstufenzentrum
Degenau, Jonschwil
Traktanden:
1. Jahresrechnung 2007
2. Bericht und Antrag 1 der Geschäfts-

prüfungskommission
3. Voranschlag 2008 und Antrag 2 der

Geschäftsprüfungskommission
4. Abkurung Schulgemeindegebiet

Oberrindal zur Schulgemeinde Jon-
schwil-Schwarzenbach

5. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare des Amtsberichtes
können beim Schulsekretariat, Ober-
stufenzentrum, Steigstrasse, Jon-
schwil, Tel. 071 929 40 10, angefordert
bzw. bezogen werden.

Politische Gemeinde Jonschwil   

Mittwoch, 19. März 2008, Aula 1. Stock,
Oberstufenzentrum Degenau, im
Anschluss an die Bürgerversammlung
der Schulgemeinde Jonschwil-
Schwarzenbach
Traktanden:
1. Jahresrechnung 2007, Bericht,

Antrag 1 der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Voranschlag und Steuerplan für das
Jahr 2008, Antrag 2 der
Geschäftsprüfungskommission

3. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare des Amtsberichtes
können während den Bürozeiten bei
der Gemeinderatskanzlei, Poststrasse
12, Jonschwil, Tel. 071 929 59 24, ange-
fordert bzw. bezogen werden.

Für die Teilnahme an den Bürgerver-
sammlungen gelten die zugestellten
Stimmausweise.Wer ohne Stimmaus-
weis erscheint, ist nicht stimmbe-
rechtigt und muss den Platz für Gäste
einnehmen. Allfällige Anträge an die
Versammlungen sind den Versamm-
lungsleitern schriftlich abzugeben.

Zu Beginn der Bürgerversammlung
der Schulgemeinde wird der Männer-
chor Jonschwil drei Lieder singen.
Der Schulrat und der Gemeinderat
freuen sich auf eine zahlreiche und
rege Teilnahme und heissen Sie alle
herzlich willkommen.

Dorfkorporation Jonschwil

Montag, 17. März 2008, 20.00 Uhr, Pfar-
reiheim, Jonschwil
Traktanden:
1. Jahresrechnung 2007, Bericht, Antrag 1

der Geschäftsprüfungskommission
2. Budget 2008, Bericht, Antrag 2 der Ge-

schäftsprüfungskommission
3. Gutachten und Anträge zur Korpora-

tionsordnung
4. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätzli-
che Exemplare der Jahresrechnung kön-
nen beim Aktuar Daniel Storchenegger,
Gräsau, Jonschwil, Tel. 071 923 62 81,
bezogen werden.
Die Bürgerversammlung wird von der
Bürgermusik Jonschwil musikalisch um-
rahmt.

Dorfkorporation Schwarzenbach

Montag, 17. März 2008, 20.00 Uhr, Mehr-
zweckhalle Schulhaus, Schwarzenbach
Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung 2007 mit

Bericht und Anträgen der Geschäfts-
prüfungskommission

2. Vorlage der Budgets 2008
3. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise können bei der
Dorfkorporation Schwarzenbach, Tel. 071
923 87 07, angefordert werden.

Katholische Kirchgemeinde Jonschwil

Sonntag, 6. April 2008, 10.45 Uhr, Pfar-
reiheim, Jonschwil
Traktanden: 
1. Vorlage der Jahresrechnung 2007 mit

Bericht und Anträgen der Geschäfts-
prüfungskommission 

2. Vorlage des Voranschlages und des
Steuerplans 2008

3. Allgemeine Umfrage

Möchten Sie wissen wie Ihre Steuergelder
eingesetzt werden und wie wir beabsich-
tigen sie im 2008 einzusetzen? Wollen Sie
aktiv am Geschehen der Kirchgemeinde
teilhaben? So nehmen Sie Ihre Rechte
und Pflichten wahr und nehmen an der
Kirchgemeindeversammlung teil, danke.

Fehlende Stimmausweise und zusätzli-
che Exemplare der Jahresrechnung kön-
nen beim Pfarreisekretariat, Tel. 071 923
42 23, bezogen werden.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Oberuzwil-Jonschwil

Sonntag, 6. April 2008, 10.45 Uhr,
Evang. Kirchgemeindehaus, Oberuzwil
Traktanden:

1. Amtsbericht und Jahresrechnung 2007
Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion

2. Budget und Steuerplan 2008
3. Berichte und Anträge betreffend Um-

bau und Sanierung Kirchgemeindehaus
4. Bericht und Antrag betreffend Ände-

rung der Kirchgemeindeordnung
5. Ersatzwahlen Kirchenvorsteherschaft
6. Allgemeine Umfrage

Amtsrechnungen und fehlende Stimm-
ausweise können beim Kirchgemeinde-
sekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Oberuz-
wil, Tel. 071 951 53 71, bezogen werden.

Die Vorgemeindeversammlung der Evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde
Oberuzwil-Jonschwil findet am Donners-
tag, 27. März 2008, um 20.00 Uhr im
evangelischen Kirchgemeindehaus Ober-
uzwil statt.
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DIE BÜRGERVERSAMMLUNGEN IM ÜBERBLICK

Sportliches Miteinander: 
Männerriegen Jonschwil und Schwarzenbach
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Büroöffnungszeiten 
über Ostern 

Die Büros der Gemeindeverwaltung
bleiben ab Donnerstag, 20. März 2008,
16.00 Uhr, bis und mit Ostermontag,
24. März 2008, geschlossen. Bei Todes-
fällen wenden Sie sich bitte an Frau
Brand, Tel. 071 951 24 29.

GemeindeAktuell 7/2008 
Einsendeschluss

Der Einsendeschluss für redaktionelle
Beiträge und Inserate für das Gemein-
deAktuell Nr. 7 vom 28. März 2008 ist
am Donnerstag, 20. März 2008 um
15.00 Uhr.

Bausekretariat

Aktuell laufen folgende (ordentliche) 
Bewilligungsverfahren

- Brandes Notker, Neuhofstrasse 6, 9243
Jonschwil; Erstellung einer Photovol-
taikanlage auf Grundstück Nr. 564,
Neuhofstrasse 6, Jonschwil

- Gehrig AG, Generalunternehmung, Neu-
grubenstrasse 22, 9500 Wil; Abbruch
Gebäude Vers.-Nr. 36 / Neubau drei
Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage auf
Grundstück Nr. 150, Schulstrasse,
Schwarzenbach

Steueramt
Einreichen der Steuererklärung 2007

Ende März 2008 läuft für die meisten
Steuerpflichtigen die Frist zur Einrei-
chung der Steuererklärung 2007 ab. Wir
danken den Steuerpflichtigen, die Ihre
Steuererklärung fristgerecht einreichen.

Direkte Bundessteuern 2007

Zahlungsfrist: 31. März 2008
Für Ihre Überweisung der Steuern dan-
ken wir Ihnen im Voraus bestens.

Abfallverwertung/
Abfallbeseitigung

Kehrichtabfuhr über Ostern

Am Ostermontag, 24. März 2008 fallen
die ordentlichen Kehrichtabfuhren in
Jonschwil und Schwarzenbach aus. Es
finden keine Ersatztouren statt.

Mofakontrolle
Mofalösung 2008

Die ordentliche Mofalösung findet am
Mittwoch, 19. März 2008, im Gemeinde-
haus Jonschwil, Büro Nr. 6, statt. Wir
ersuchen alle Mofa-Halter, die Zustands-
kontrolle ihrer Fahrzeuge möglichst früh-
zeitig vornehmen zu lassen. Wer bereits
ein Mehrjahresschild besitzt, muss nur
noch die neue Vignette lösen. Am
Lösungstag sind unbedingt folgende
Unterlagen mitzubringen: gelbe Versi-
cherungskarte (vollständig ausgefüllt),
grauer Fahrzeugausweis für sämtliche
Mofas, Versicherungskarten der privaten
Haftpflichtversicherung (sofern vorhan-
den)

Taxen (ohne private Versicherung):
Mofa mit Kontrollschild Fr. 71.60
Mofa ohne Kontrollschild Fr. 63.60
Die Gültigkeit der Schilder 2007 läuft am
31. Mai 2008 ab.

Bewegte Kinder - 
gesündere Kinder

Aktive Kindheit: die Fakten
- 20 Prozent der Kinder in der Schweiz

sind übergewichtig, vier Prozent sogar
fettleibig.

- Zunehmend mehr Kinder weisen meh-
rere Risikofaktoren für spätere Herz-
Kreislauf-Krankheiten auf (Altersdiabe-
tes, hoher Blutdruck u. a.).

- Die Ursachen für Osteoporose liegen in
der Kindheit (ungenügende Bewegung,
ungesunde Ernährung).

- Jedes fünfte Kind klagt über gelegentli-
che oder chronische Rückenschmer-
zen.

- Die Hälfte aller Sechsjährigen kann
keine Rolle vorwärts mehr machen.

- Die Schere zwischen motorisch
geschickten und ungeschickten Kin-
dern öffnet sich immer mehr.

- Der Strassenverkehr hat in den letzten
zehn Jahren um einen Fünftel zuge-

GEMEINDEVERWALTUNG Bauverwaltung
Liegenschaftsentwässerung

Was passiert mit dem Abwasser in der
ARA? (4)

Mechanische Stufe: Das Abwasser wird in
der Abwasserreinigungsanlage zuerst
durch Rechen von Grobstoffen befreit. Im
nachfolgenden Fett- und Sandfang wer-
den Sand, Fett und Öl abgetrennt. Im Vor-
klärbecken werden alle noch absetzbaren
Stoffe ausgeschieden.

Biologische Stufe: Das von Feststoffen
befreite Abwasser wird im Belüftungsbe-

cken von Mikroorganismen gereinigt. Um
den Phosphorgehalt zu reduzieren,
gelangen Fällmittel zum Einsatz.
Anschliessend fliesst das gereinigte
Abwasser über die Nachklärung als sau-
beres Wasser wieder ins Gewässer zurück.

Schlammbehandlung: Die im Vorklär-
becken ausgeschiedenen Stoffe gelangen
zur Stabilisierung in den Faulraum. Der
ausgefaulte Schlamm (Klärschlamm)
wird entwässert, getrocknet und z.B. in
einem Zementwerk verbrannt.



nommen. Damit sind auch die motori-
schen Ansprüche (präzises Fahrradfah-
ren) an die Kinder gestiegen.

- Die häufigste Todesursache bei den
Zehn- bis Vierzehnjährigen in der
Schweiz sind Fahrradunfälle.

Aktive Kindheit
So werden Kinder drinnen zu mehr
Bewegung angeregt:
- Überstellen Sie das Kinderzimmer

nicht. Geben Sie den Kindern Raum für
Bewegung.

- Erlauben Sie dem Kind, in der Wohnung
mit einem Softball zu spielen.

- Zeigen Sie ihm, wie es mit einem Bad-
minton-Schläger zwei Ballone in der
Luft halten kann.

- Üben Sie zusammen das Jonglieren.
- Legen Sie ab und zu eine Matratze auf

den Boden und lassen Sie die Kinder
Rollen, Kopfstand und andere Kunst-
stücke ausprobieren.

- Lassen Sie die Kinder den Schulweg zu
Fuss machen. Wenn Sie Ihr Kind in die
Schule bringen wollen, dann gehen Sie
zu Fuss mit und machen Sie keinen
Taxidienst zur Schule. Sie tun damit
auch sich selbst etwas Gutes.

- Lassen Sie die Kinder so oft als möglich
im Freien spielen. Herumtollen kann
man bei schönem und schlechtem Wet-
ter. Das gibt rote Backen!

- Spielen Sie selber mit den Kindern im
Freien - das tut auch Erwachsenen gut.

- Ersetzen Sie den Stuhl durch einen
Gymnastikball.

Schweizerische Beratungsstelle für Unfall-
verhütung (bfu)

chelzoo eingerichtet. Geschätzt wurde
auch die Möglichkeit, sich in der im Foyer
eingerichteten Caféteria zu verpflegen.
Der kreative Schulmorgen wurde von ver-
schiedenen Darbietungen der Primar-
schüler umrahmt.
Die Lehrpersonen, die Schülerinnen und
Schüler und die Schulleitung danken den
zahlenreichen Besucherinnen und Besu-
chern herzlich für das rege Interesse und
das aktive und kreative Mitarbeiten.
Thomas Mayer, Schulleiter

Wettbewerb
Am Plakate-Wettbewerb der 3. Klasse
haben insgesamt 48 Personen teilgenom-
men. Die drei glücklichen Gewinner von
je einem Kinogutschein sind:
- Manuela Gehrig
- Yvonne Jud
- Roland Peyer
Herzlichen Glückwunsch! Wir danken
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
fürs Mitmachen. Vielleicht haben Sie ja
sogar etwas Neues gelernt dabei.
Die 3. Klasse Boos, Schwarzenbach

Primarschule Jonschwil

Frühlingsferien

Schulschluss vor den Ferien: Donnerstag,
20. März 2008, 15.10 Uhr
Frühlingsferien: Freitag, 21. März 2008
bis Sonntag, 6. April 2008
Schulbeginn nach den Ferien: Montag, 7.
April 2008 nach Stundenplan.
Allen eine erholsame Ferienzeit!

Elternabend Einschulung
Dienstag, 8. April 2008, 19.00 Uhr, Schul-
haus Notker Jonschwil
Auf das nächste Schuljahr treten ver-
schiedene Änderungen in der Volksschu-
le in Kraft.
Damit wir Sie über die konkrete Situation
an der Primarschule Jonschwil informie-
ren können, haben wir den Einschu-
lungs-Elternabend auf den Dienstag, 8.
April 2008 verschoben.
Eltern, welche Kinder in den Kindergar-
ten einschulen, erhalten eine persönliche
Einladung.
Ursprünglich war dafür der 11. März 2008
vorgesehen. Wir bitten Sie allfällige ter-
minlichen Irritationen zu entschuldigen.
Falls Sie auch gerne an diesem Informa-
tionsabend teilnehmen möchten, neh-
men Sie bitte mit der Schulleitung (Peter
Mayer, Tel. 071 923 45 40 oder sl.jonsch
wil@schulen-js.ch) Kontakt auf.
Peter Mayer, Schulleiter

Sprayereien Schulhaus Notker

Leider mussten wir zur Kenntnis neh-
men, dass eine unbekannte Täterschaft
das Schulhaus Notker versprayt hat. Der
Vorfall ereignete sich am Wochenende
vom Samstag/Sonntag, 8./9. März 2008.
Solche Vandalenakte sind ärgerlich und
unnütz.
Die Instandstellung nimmt einige Zeit in
Anspruch und wird dem allgemeinen
Steuerhaushalt belastet. Das kann nicht
im Sinne der Steuerzahler sein.
Eine Klage gegen unbekannt ist einge-
reicht. Sachdienliche Hinweise zur Auflö-
sung dieses Falles nimmt die Polizeista-
tion Uzwil, Tel. 071 955 02 50 entgegen.
Peter Mayer, Schulleiter

Dorf-
korporationen

Dorfkorporation Schwar-
zenbach

Auf Ende 2008 haben die beiden Verwal-
tungsräte Hannes Anderegg und André
Thoma ihren Rücktritt aus dem Verwal-
tungsrat der Dorfkorporation bekannt
gegeben. Hannes Anderegg verabschie-
det sich nach 12-jähriger und André
Thoma nach 4-jähriger Ratszugehörig-
keit.
Der Verwaltungsrat bedauert es sehr, zwei
kompetente und engagierte Ratsmitglie-
der zu verlieren.

Aus der GPK verabschieden sich ebenfalls
zwei langjährige Mitglieder auf Ende die-
ses Jahres. Fredy Fischer und Herbert
Thomann haben ihre Demission einge-
reicht. Der Verwaltungsrat dankt allen
Zurücktretenden für Ihre geleistete Arbeit
im Dienste der Dorfkorporation Schwar-
zenbach.
Die Wahlen der Nachfolge werden im
Rahmen der Gesamterneuerungswahlen
der Dorfkorporation Schwarzenbach am
28. September 2008 stattfinden.

14. März 2008 Nr. 6/2008
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Primarschule 
Schwarzenbach

Creaktiva

Am Samstag, 1. März 2008 fand in der Pri-
marschule Schwarzenbach die Creaktiva
statt. In der Turnhalle wurden Produkte
aus den Fachbereichen Handarbeit, Wer-
ken und Gestalten präsentiert. Die Besu-
cher durften dabei auch selbst Hand
anlegen. In verschiedenen Schulzimmern
wurde die Möglichkeit geboten, aktiv
mitzuarbeiten, zu spielen oder zu stau-
nen. Vor dem Schulhaus war ein Strei-
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Samstag, 15. März 2008
14.00 Jungschar und Igel-Gruppe, Kirch-

gemeindehaus

Palmsonntag, 16. März 2008
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Mitwir-
kung Junge Kirche
Kollekte: Evangelische Frauenhilfe
St. Gallen
Kolibri, Kinderhort, Kirchenkaffee

Donnerstag, 20. März 2008
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus

Karfreitag, 21. März 2008
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Diakon Richard Böck,
Abendmahl
Kollekte: Blaues Kreuz St. Gallen
Kinderhort

Ostersonntag, 23. März 2008
05.30 Ökumenische Ostermorgenfeier,

Kapelle Schwarzenbach
Diakon Peter Leuzinger und Dia-
kon Peter Schwager
anschliessend Kaffee und Gipfeli
in Restaurant Dörfli, Schwarzen-
bach

06.00 Ökumenische Ostermorgenfeier,
katholische Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck und Pfarrei-
leiter Rolf Haag
gemeinsamer Weg zur evangeli-
schen Kirche Oberuzwil,
anschliessend Morgenessen im
Kirchgemeindehaus

09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl
Mitwirkung Kirchenchor
Kollekte: Schweiz. Bibelgesell-
schaft - Bibeln für China
Kinderhort

Mittwoch bis Freitag, 26.-28. März 2008
Kindertage in Jonschwil finden nicht statt

Donnerstag, 27. März 2008
20.00 Vorversammlung Kirchgemeinde,

Kirchgemeindehaus
anschliessend Vortrag "Das Kirchen-
jahr", Referent: Pfarrer Alfred Enz

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Samstag, 15. März 2008
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 16. März 2008
09.30 Palmweihe auf dem Kirchplatz

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
Familiengottesdienst
Kinderhort im Kindergarten (Kin-
der vor dem Gottesdienst abgeben)

18.00 Bussfeier in der Kapelle Schwar-
zenbach

19.30 Bussfeier in der Pfarrkirche

Montag, 17. März 2008
08.00 Hl. Messe zum Gedenken an den

Hl. Josef
19.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Dienstag, 18. März 2008
09.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, 

mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft

Mittwoch, 19. März 2008
09.00 Hl. Messe in der Kapelle Schwar-

zenbach
19.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Hoher Donnerstag, 20. März 2008
20.00 Abendmahlmesse in der Pfarrkir-

che
mit Kommunion unter beiden
Gestalten
anschliessend stille Anbetung bis
22.00 Uhr

Karfreitag, 21. März 2008 - Fast- und 
Abstinenztag
09.30 Karfreitagsfeier in der Pfarrkirche

mitgestaltet von den Erstkommu-
nikanten

15.00 Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche
Feier vom Leiden und Sterben
Christi
Leidensgeschichte nach Johannes 
Wortgottesdienst, Kreuzverehrung
mitgestaltet vom Kirchenchor

Karsamstag, 22. März 2008
17.00-Beichtgelegenheit in der 
18.00 Pfarrkirche/Beichtstube
Feier der Osternacht
20.30 Besammlung auf dem Kirchplatz

Lichtfeier: Feuerweihe, Lichterpro-
zession, Osterjubel
Wortgottesdienst

Taufwasserweihe, Taufgelübdeer-
neuerung
Eucharistiefeier
Im Anschluss an die Osternacht-
feier - Apéro mit Eiertütschen im
Pfarreiheim

Ostersonntag, 23. März 2008
05.30 Ökumenische Lichtfeier am Oster-

morgen in Schwarzenbach
mitgestaltet von der Flötengruppe
Beginn auf dem Vorplatz der
Kapelle Schwarzenbach

09.30 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
mitgestaltet vom Kirchenchor

Ostermontag, 24. März 2008
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

mitgestaltet von der Singgruppe

Palmsonntag, 16. März 2008

Gemeinsames Basteln von Palmbäumen
und Spalierbögen
Auch dieses Jahr möchten wir den Einzug
von Jesus in Jerusalem feierlich gestalten.
Wir laden Kinder und Jugendliche ein
zum Basteln von Palmbäumen und Spa-
lierbögen; die tatkräftige Mithilfe von
Erwachsenen ist dabei ebenfalls er-
wünscht.
Zu Beginn des Sonntagsgottesdienstes
findet die Palmweihe auf dem Kirchplatz
statt. Der Apostel Matthäus berichtet im
Bibeltext: „Viele Menschen breiteten ihre
Kleider auf der Strasse aus, andere schnit-
ten Zweige von den Bäumen und streuten
sie auf den Weg“. Wir möchten den Ein-
zug in die Kirche mit verschiedenen
Zweigen, Palmbäumen und Spalierbögen
verschönern.
Die Ministranten/-innen von Jonschwil
und Schwarzenbach werden auch ver-
schiedene Palmsträusschen binden.
Wir treffen uns am Samstag, 15. März
2008, von 9.00-12.00 Uhr und von 13.30-
16.00 Uhr beim Velounterstand (Pfarrei-
heim) oder bei nassem und kühlem Wet-
ter im Geräteraum im geheizten Fried-
hofgebäude.
Mitnehmen: Verschiedenes Grünzeug,
Stechpalmen, Buchs, Tuja, Tannäste und
verschiedene farbige Bänder. Ebenfalls
sind Früchte, Äpfel und Orangen gut
geeignet zum verzieren. Wickeldraht ist
vorhanden. (Angeschriebene Baumsche-
re nicht vergessen.)
Speziell sind auch die Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern und Paten einge-
laden zum Palmen- und Spalierbogen
binden.
Mesmer Martin Betschart und Diakon
Peter Schwager

Kirchgemeinden

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil
Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 
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Karfreitagsgottesdienst 
für Kinder und Schüler

Im Karfreitagsgottesdienst in der Pfarrkir-
che Jonschwil vom 21. März 2008 um
9.30 Uhr erhalten die Erstkommunikan-
ten das Kommunionkreuz.
Alle Kinder, Schüler und Schülerinnen
sind zu diesem Gottesdienst freundlich
eingeladen.

Ökumenische Lichtfeier 
am Ostermorgen

Am Ostermorgen, 23. März 2008 ist um
5.30 Uhr in der Kapelle Schwarzenbach
eine ökumenische Lichtfeier. Wir feiern
unter Gesang und Gebet die Auferste-
hung Jesu Christi. Im Anschluss an die
ökumenische Lichtfeier, gegen 6.30 Uhr,
besteht die Möglichkeit in der Dörflibeiz
Kaffee und Gipfeli einzunehmen.

www.st-martinspfarrei.ch

Frauengemeinschaft
Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am: Dienstag,
25. März 2008, ab 14.00 Uhr i de Alters-
siedlig.
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.
Der Vorstand

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Gemeinschaft der älteren
Generation

Senioren-Z'Mittag

Wann: Dienstag, 18. März 2008
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Restaurant Dörfli 
Schwarzenbach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vor-
abend im Restaurant an.

Auch diesen Frühling bietet der TC Dege-
nau Kinder- und Juniorentenniskurse an.
In Gruppen nach Alter und Stärkeklassen
können Jugendliche den schönen Tennis-
sport erleben. Anmeldung und weitere
Infos über die Homepage www.tc-dege-
nau.ch. Auf ein reges Interesse freut sich
der TC Degenau.

Oberrindal und Umgebung

Nothilfekurs
Achtung!
Für angehende Autofahrer und alle die
für Notfälle gerüstet sein wollen. „Erste
Hilfe“ kann lebensrettend sein und „Erste
Hilfe“ ist lernbar… Der Samariterverein
Oberrindal und Umgebung führt wieder
einen Nothilfekurse durch. An diesem
Wochenendkurs werden die nötigen
Kenntnisse in der Ersten Hilfe vermittelt.
Wann: 11./12. April 2008
Wo: im Primarschulhaus Bichwil
Zeit: Freitag von 18.00-22.00 Uhr

Samstag von 9.00-12.00 und 
13.00-16.00 Uhr

Für Anmeldungen und weitere Informa-
tionen: Beatrice Jenny, Tel. 071 393 29 84
oder E-Mail: sv.oberrindal@bluewin.ch

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 26. März 2008, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 923 58 36.

Ihr Versorgungsbetrieb in Erdgas, Elektro, Multimedia und Wasser

Erdgas --Energie für morgen
x sauber x günstig x platzsparend 

Für weitere Informationen zu diesem umwelt-
freundlichen Energieträger wenden Sie sich an: 

Poststrasse 5 . Telefon 071 923 87 07 . www.dk-schwarzenbach.ch 

Ihr Versorgungsbetrieb mit Erdgas in Schwarzenbach und Jonschwil

Die Praxis bleibt
vom 31.03.08 bis

06.04.2008
geschlossen.

Dr. med. P. Germann,
Schwarzenbach

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Jetzt Salz weg!
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Kennen Sie das Jahrbuch?

in welchem Jahrbuch ist der
nebenstehende Bericht erschie-
nen?

Jahrbuch:

Name:

Adresse:

senden sie die Lösung an:
Thur-Verlag M.Egli, Kronenstrasse 7, 9243 Jonschwil
oder mailen Sie die Lösung an: info@thur-verlag.ch

Die Verlosung findet jeden Monat statt.
Der Gewinner erhält 4 Ansichtskarten vom Bettenauer Weiher
und wird jeweils im GemeindeAktuell bekannt gegeben.
Auf die Jahrbuchausgabe 2008 findet eine Gesamt-Verlosung statt.

re Gefühle mit Ihnen teilen dürfen.
Lebensfreude – wenn es einfach
soundet!
Leidenschaft – wenn wir, ohne Publi-
kum, im Regen auf einer Treppe ste-
hen und gemeinsam musizieren, ein-
fach so, weil es so unbeschreiblich
schön ist.

Ein thuurvogel zu sein, heisst alles
zu geben –

Guggennacht-Tagebuch
eines thuurvogels
Wie s’geld flügel überchunt und
d’vögel geld überchömmed. 
Wussten Sie, was zum Beispiel…
45 Gwändli, Schminke für 45 Gesich-
ter, Car-Spesen für die Fasnacht, 45
«Grinde»… kosten?
Unsere jährlichen Ausgaben sind
enorm, Sie würden es kaum glauben.

Na ja, Sie wissen ja, wie das mit Le-
genden so ist. Die Überlieferung lässt
manches wachsen. Wenn Sie ehrlich
sind, Sie glauben doch auch nicht dar-
an, dass so eine coole Clique ihren
unspektakulären Anfang im Herbst
1987 hatte, als 6 initiative und fas-
nachtsverrückte Jonschwiler Gemein-
demitglieder am Dörfli-Stammtisch
die thuurvögel gründeten! Eben, das
dachten wir uns auch!

Perfektion, Faszination,
Begeisterung, Lebens-
freude, Leidenschaft 
Sie merkeds scho, s’füür brennt,
wenn en thuurvogel vo de musig
redet.
Perfektion – wenn unser Obergugger
und unser Rhythmuschef aus den
Songs – die die Soundkommission
aussucht – in vielen Stunden geniale
Arrangements entwickeln.
Faszination – wenn aus den «Pünkt-
chen» auf den Notenlinien in ge-
meinsamen Proben Musik entsteht,
wobei es uns heiss und kalt den
Rücken herunterläuft. 
Begeisterung – wenn wir vor Ihnen,
unserem Publikum, spielen und unse-

46

Das alles für fünf Wochen? Sie haben
recht, die haben doch einen Vogel!
Ich kann Ihnen bestätigen, wir haben
nicht nur einen, sondern 45, und
zwar sehr fleissige. 

Donnerstag – noch zwei Tage 
Es ist 9.00 Uhr und ich bin auf dem
Weg zur «Guggennacht-Baustelle».
Vom ersten Planen bis jetzt sind Mo-
nate vergangen. Sehr viele Punkte
konnten bereits durch unsere Event-
kommission von der «Was-ist-noch-
zu-tun-Liste» abgehakt werden. Ab
sofort ist fertig geplant, jetzt wird auf-
gestellt. Beim Znünikaffee wird der
Tag eingeteilt und das Tagesziel be-
kannt gegeben. Mehrere Tonnen
Baumaterial sind am Vortag mit Last-
wagen geliefert und auf dem Platz
deponiert worden. Bis zum Mittages-
sen bin ich vom Materialtransport
schön geschlaucht. Am Nachmittag
beginnen wir mit dem Aufstellen des
grossen Aussenzeltes. Petrus meint es
schlecht mit uns, und vom Schnee-
sturm sind wir völlig durchnässt, aber
das Zelt steht. Ich mach mich mal auf
einen Rundgang durchs Schulareal.
Die Schneeräum-Equipe nimmt ihren
letzten Anlauf und schaufelt restliche
Schneemassen weg. Die Aula ist be-
reits leer geräumt und der Guggen-
nacht-Sternenhimmel in der Turnhal-
le fast fertig aufgehängt. 

Restaurant Krone 
Jonschwil

März Hit 
Lamm (Rückenfilet) mit Kartoffelschnitzen

(Country Cuts)  Fr. 24.50
Ihre Gastgeber: Gabriela und Jakob Sigg 

Tel. 071 923 11 22 
Öffnungszeiten: Di-Sa 08.30-24.00 Uhr 
 Sonntag 10.30-14.00 Uhr 
 Montag Ruhetag 
Sonntag, 30. März 2008 wegen Familienanlass ge-

schlossen!
Geniessen Sie einen gemütlichen Anlass in

 unserem Säli. Wir beraten Sie gerne.

Willi Haag
kompetent
lösungsorientiert
volksnah

www.willi-haag.ch

WIEDER IN DIE REGIERUNG

Dörflibeck Schwarzenbach, Tel. 071 923 35 65
im Dörfli Sonntags geöffnet 09.00 - 17.00 Uhr

Dorfbeck Jonschwil, Tel. 071  923 30 25… und übrigens: Hausgemacht
… bei uns: Schoggi-Shopping, Osterhasen & Co.
Ostersonntag und Ostermontag im Dörfli geöffnet
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1/2-Final Ostschweizer Damencup

UHC Jonschwil : UHC Steckborn, Don-
nerstag, 27. März 2008, 20.15 Uhr, OZ
Degenau, Jonschwil
Nach 16 Pflichtspielen in der Saison
07/08 sind unsere Damen noch immer
ungeschlagen und wollen dies auch im
Halbfinale nicht ändern. Die Gäste aus
Steckborn sind jedoch heiss auf den Final
und haben bereits im Viertelfinale ihr
grosses Können aufblitzen lassen. Das
Team freut sich auf euer zahlreiches
Kommen.

Voranzeige

30. März 2008 letzte Meisterschaftsrunde
Damen in Berg TG
19./20. April 2008 Aufstiegsspiele Damen

Dank von Gregor Baumann
an die Bevölkerung

Für Jürg Egger und mich war der Freitag-
abend, 29. Februar 2008, ein einmaliges
Erlebnis. Bereits der Gewinn der Junio-
ren-WM in Igls/Österreich war genial und
unbeschreiblich. Und nun konnten wir
beim Empfang durch die Bevölkerung
nochmals so was Bewegendes erleben.
Für uns beide war es das erste Mal, dass
wir von so vielen Leuten empfangen wur-
den. Durch euer Erscheinen sowie den
Musik- und Fahnenempfang wurde der
ganze Abend zu einem gelungenen
Anlass.
Für all das möchten wir, Jürg Egger und
ich, uns ganz herzlich bedanken. Wir sind
bestrebt, euch weiterhin gute Resultate
zu melden. Denn so einen Empfang
möchten wir ein weiteres Mal erleben…
Schön ist es auch, euch für den Bobsport
zu begeistern und euch diesen faszinie-
renden Sport etwas näher zu bringen.
Unter www.bobteam.ch könnt ihr die
neusten News erfahren (auch Fotos vom
Empfang) und euch für die nächste Sai-
son informieren. Und wer weiss, viel-
leicht sehen wir uns einmal an einem
Bobrennen.
Gregor Baumann, Schwarzenbach

Humor
Schaf und Pferd stehen zusammen auf
der Weide. Sagt das Schaf: "Mäh!" Dar-
auf das Pferd: "Mäh doch selber!"

Damen-/
Aktivriege

Schwarzenbach

Spielabend

Am Montag, 31. März 2008 findet im
Restaurant Dörfli Schwarzenbach ab
19.00 Uhr ein Spielabend statt. Die
Damen-/Aktivriege Schwarzenbach lädt
die Gemeindebevölkerung ein, einen
gemütlichen Abend zusammen zu ver-
bringen. Wir bitten alle Teilnehmenden
Ihre Lieblingsspiele von Ligretto über
UNO bis zu Siedler etc. mitzubringen.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen
Abend!

Gemeinsame Wahlfeier

Datum: Sonntag, 16. März 2008
Zeit: 19.30-21.30 Uhr
Ort: Rest. Dörflibeiz, Schwarzenbach
Am 16. März 2008 wählen die Stimmbür-
ger den Kantonsrat und den Regierungs-
rat neu. Die Wahlresultate werden wir am
kommenden Sonntagabend verkünden
können. Die Ortsparteien FDP, CVP und
SVP laden Sie ganz herzlich zu einer klei-
nen Wahlfeier ein.

DIVERSE MELDUNGEN

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 7/2008
Freitag, 28. März 2008

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Donnerstag, 20. März 2008, 15.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Donnerstag, 20. März 2008, 15.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 35.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. Neu werden Tages-
karten abgegeben, d.h. bei einem
Bezug kann man jetzt die entsprechen-
de Tageskarte nicht erst am Vorabend,
sondern sofort abholen. Ein Zurück-
bringen ist nicht mehr nötig. So ist es
jetzt zum Beispiel möglich, bei der
Reise in die Ferien eine Tageskarte für
den Hinreise- und eine Tageskarte für
den Rückreisetag bereits vorgängig zu
kaufen. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt die GA-Hotline
unter Tel. Nr. 071 920 05 11 gerne ent-
gegen.

16.03. 2 GA
17.03. 2 GA
18.03. 1 GA
19.03. 2 GA

20.03. 2 GA
22.03. 2 GA
23.03. 1 GA
24.03. 2 GA

25.03. 2 GA
27.03. 1 GA
30.03. 1 GA


